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Die HLW Fohnsdorf in Bologna, Ferrara und
Florenz 

Schülerinnen aus dem 4. und 5. Jahrgang der HLW Fohnsdorf durften
erstmals nach den Einschränkungen rund um Covid-19 wieder eine
Auslandsreise genießen. Destination für den Zeitraum einer Woche war
die in der Emilia-Romagna liegende Stadt Bologna mit ihren
charakteristischen portici (Arkadengänge).

Eine finanzielle Förderung des Projektes zum Thema
Schüler*innengesundheit, über das am bolognesischen
Sprachengymnasium „Liceo Copernico“ gearbeitet wurde, gab es von
Erasmus+. Es war sehr interessant herauszufinden, wie denn die
italienischen Schüler*innen die Pandemie erlebt haben und welche
Folgen sie auf die mentale und physische Gesundheit feststellen
konnten. Auch wurden die italienischen Jausengewohnheiten und die
Gestaltung der Klassen- und Bewegungsräume beobachtet.

Abgesehen vom schulischen Projekt wurden in der Freizeit historische,
kunstgeschichtliche, kulturelle, kulinarische und geographische
Kenntnisse erweitert. Neben Stadtführungen in Bologna wurde
beispielsweise der höchste schiefe Turm der Welt, der Torre degli
Asinelli, bestiegen und die Städte Ferrara und Florenz besichtigt. Die
toskanische Stadt Florenz verzauberte die Reisegruppe mit ihrem
Charme, vor allem mit dem Ausblick vom Piazzale Michelangelo.

Fotos von der Reise sind in den Social Media unter ‚Bundesschulen
Fohnsdorf‘ (Facebook und Instagram) ersichtlich.

Nach diesem erfolgreichen und erlebnisreichen Trip ist die HLW für
weitere Reisen motiviert - einige sind für dieses Schuljahr auch schon in
Planung.
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